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(ffdjer. ®aâ ift jum teufet Çoïen, feit «Sonntag 5Rûd)t t)at man biefe 3töi)re üetftofcft unb ba tatm id) madjen, rt>a§ ict) will, idj bring' ben

pfropfen nidjt ïjerauS."

28elti. 9hit nidjt fo ängfilidj, mein ifinb; ba bta§' td> einfadj mit meiner 9t&fjre in ben Srunnettftod unb bann fprengt'ê bie gan&e £errlid)ïeit
b,etau§, 2)u roirft fetjen!"

Escher. Das ist zum Teufel holen, seit Sonntag Nacht hat man diese Röhre verstopft und da kann ich Machen, was ich will, ich bring' den

Pfropfen nicht heraus."

Welti. Nur nicht so ängstlich, mein Kind; da blas' ich einfach mit meiner Röhre in den Brunnettstock und dann sprengt's die ganze Herrlichkeit

heraus, Du wirst sehen!"
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